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Bromethan - Butan

Theorie:

Halogenalkane können a) durch radikalische Substitution aus Alkanen, b) elektrophile Addition aus Alkenen und c) durch nucleophile Substitution aus Alkoholen entstehen:
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Dabei entsteht aus NaBr und H2SO4  HBr und NaHSO4;                                   
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Aus Halogenalkanen kann durch die „Wurtz’sche Reaktion“ ein Alkan entestehen:

Ausführung:

1. Bromethan:

Fülle in einen 100ml - Schliffkolben 10g NaBr + 5ml Wasser+ 10ml Ethanol. Schließe den Kolben an eine Destillationsappa​ratur an, deren Vorstoß in ein Gefäß mit etwas Wasser taucht und von außen mit Eiswasser (mit Würfeln!) gekühlt wird.(Abb. unten). Fülle nun in den Tropftrichter ca.10ml konz. H2SO4 (Hahn geschlossen, Schutzbrille!)  Lasse nun die Schwefelsäure zutropfen und erhitze nun, bis das Produkt (bei 38°C) abdestilliert - es ist schwerer als Wasser und unlöslich. Wenn die Temperatur 60°C erreicht hat, wird abgebrochen.

Das Produkt wird nun im Scheidetrichter mit etwas NaHCO3 (1 kl. Löffel) durch Schütteln neutralisiert und dann sauber abgetrennt. Durch Zugabe einiger Körnchen CaCl2 wird das Prod. in einer verschlossenen Eprouvette getrocknet.

Weise in dieser Probe mit der Beilstein-Reaktion das Halogen nach.

2. Butan aus Bromethan:

Fülle 1-2ml des Bromethans in eine Eprouvette, gib dazu vorsichtig 3-4 zündholzkopfgroße Stückchen sauberes Na-Metall (Vorsicht!!, Schutzbrille) und starte ggf. die Reaktion mit einigen Tropfen Ethanol.  Entnimm mit einer Injektionsspritze etwas von dem entstehenden Gas (2 Proben!, Spritzen dann verschlossen aufbewahren - Nadel in Gummistopfen stecken) und entzünde den Rest des Gases an der Mündung der Eprouvette (ev. neigen, Butan ist schwerer als Luft!)

Erstelle nun ein Gaschromatogramm des Gases ( 0,3 ml bei RT, APL -linke Säule) und dazu zum Vergleich ein Chromatogramm von Feuerzeug - und Campinggas (enthalten beide Butan) 

3. „Verseifung“ von Halogenalkanen 

Die Nucleophile Substitution ist gut umkehrbar, sodaß Halogene in Halogenalkanen durch die OH-Gruppe von Hydroxiden ersetzt werden können:
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Gib in einer Eprouvette zu 1ml Bromethan 3ml alkoholische Kalilauge KOH und koche einige Min. leicht auf.

Leere das Produkt in ein Becherglas mit wenig dest. Wasser und füge  verd. Salpetersäure bis zur leicht sauren Reaktion zu. Gib dann etwas Silbernitratlösung zu. Beobachtung?

Was ist damit nachgewiesen?

Zusatzprogramm: Versuche, aus der Literatur Zusatzinformationen zu den Begriffen „Elektrophil“ und „Nucleophil“ und zu den entsprechenden Reaktionen zu bekommen

Anmerkung:

Lit:zu 1.:Stapf/Hradetzky 3 / 60, zu 2: ?? ,zu3.Simon 28

